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Am 19. Jänner fanden die burgenländischen Landtagswahlen statt. Nachfolgend sehen Sie wie 
die Bevölkerung von Pama entschieden hat: 

 
Partei Stimmen 2025 Stimmen 2020 
SPÖ 347 393 
ÖVP 281 326 
FPÖ 118 38 
GRÜNE 25 27 
NEOS 8 12 
HAUS 5 nk 
 
Wahlberechtigt 973 997 
Abgegeben 792 801 
Ungültig 8 4 
Gültig 784 797 
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Punschstand der Natur-
freunde 
 
Die Naturfreunde Pama hatten im Advent wie-
der ihren Punschstand im Park in der Unteren 
Hauptstraße für Sie geöffnet. Am 08. Dezem-
ber schon ab 08:00 Uhr fand der Christbaum-
verkauf statt und am 23. Dezember unser le-
gendäres Adventfinale. 
 
Zu Jahresausklang luden wir wieder zum Sil-
vestermarsch mit BGM Manfred BUGNYAR. 
Bereits davor konnte man sich mit Kessel-
fleisch oder Würstel für die Wanderung stär-
ken. 
 
Herzlichen Dank an die freiwilligen Helfer, die 
uns wie in den Jahren davor tatkräftig unter-
stützt haben. Es gibt immer wieder helfende 
Hände, die zum Erfolg unserer Punschhütte 
beitragen. 
 

All unsere Termine wurden von Ihnen, ge-
schätzte Gäste, sehr gut frequentiert, wofür 
wir ebenfalls herzlich „DANKE“ sagen möch-
ten. Unser Punschstand dient dabei als eine 
willkommene Abwechslung zum alljährlichen 
Vorweihnachtsstress. 
 
 
 

 

 
Generalversammlung Natur-
freunde 
 
Bei der Generalversammlung im Dezember 
des Vorjahres wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt: 
 
Obmann: Michael SVIETLI 
Stellvertreter: Christoph LEBAN 
Stellvertreter: Manfred BUGNYAR 
 
Kassier: Rudolf POTZ 
Stellvertreter: Dennis STEINWANDTNER 
 
Schriftführer: Günther JANKOVICH 
Stellvertreter: Gerhard PUM 
 
Wir wünschen dem neuen Vorstand gutes Ge-
lingen. 
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Kabarett 
 
Am 29. November fand im Gasthaus Kuster 
das Kabarett „Vorsicht bissiger Hopf“ von und 
mit Pepi HOPF statt. Wer ist dieser Pepi 
HOPF? Er ist ein mittlerweile angesagter Ka-
barettist, der schon seit 1996 Solokabaretts 
spielt. Der gebürtige Wiener konnte im Laufe 
seiner Karriere schon einige Auszeichnungen 
und Preise abräumen. Auch im Funk und 
Fernsehen „stolpert“ man immer wieder über 
seinen Namen. 
 
Veranstalter des Kabarettabends war die Ge-
meinde Pama. Trotz einiger Werbemaßnah-
men (Plakatständer in Pama, Postwurfsen-
dung etc.) bleib die Anzahl der Zuseher über-
schaubar. Eigentlich schade für alle Daheim-
gebliebenen. Pepi HOPF bot ein Programm 
der Extraklasse. Ein Gag jagte den anderen 
und am Ende hatten einige Zuseher vor lauter 
Lachen schon Krämpfe im Bauchbereich. 
 
Alles in allem ein gelungener Abend, der sich 
sicherlich den einen oder anderen Zuseher 
mehr verdient hätte. 
 

 
 
 
 
 
 

 
Personalia 
 
Mit 31. Dezember 2024 hat Leonhard DAU 
seine Funktionen als Gemeindevorstand und 
Gemeindekassier zurückgelegt. Ihm folgt in 
beiden Funktionen Mario STEINER nach. Da 
Mario STEINER auch Mitglied des Prüfungs-
ausschusses für Gebarungsprüfung war und 
das zu einem Interessenskonflikt führen 
würde übernimmt Leonhard DAU diese Posi-
tion. 
 
Wir wünschen beiden Mandataren viel Erfolg 
und Freude in ihren neuen Funktionen. 
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Gemeinderatssitzung 
 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung im Jahr 
2024 war einer der Tagesordnungspunkte der 
Voranschlag für das Finanzjahr 2025. Wie in 
den Jahren zuvor, stimmte die ÖVP gegen 
den Voranschlag, der auch den Dienstposten-
plan für die Gemeindebediensteten beinhal-
tet. Ohne einen einzigen Diskussionsbeitrag 
wurde der Voranschlag 2025 nur mit den 
Stimmen der SPÖ-Fraktion beschlossen.  

 
Ergebnishaushalt €-233.500,- 
Finanzierungshaushalt €-154.700,- 
 

Uns fällt auf, seit die ÖVP im Land Burgenland 
nicht mehr in der Landesregierung vertreten 
ist, wird von Seiten der ÖVP Pama beinharte 
Oppositionspolitik betrieben. Auch in anderen 
Gemeinden, wo die ÖVP nicht die Mehrheit 
hat, oder den Bürgermeister stellt, ist das so 
(wird uns von den Nachbargemeinden berich-
tet). Auf der einen Seite in der Regierungsver-
antwortung im Gemeinderat stehen und auf 
der anderen Seite - wenn die Direktive aus der 
ÖVP-Landespartei kommt - geschlossen im 
ganzen Land dagegen zu sein. Sieht so eine 
verantwortungsvolle Politik für die Gemeinde-
bevölkerung aus?  
 
Bei der Stellungnahme des Landes Burgen-
land zum Rechnungsabschluss 2023 wird die 
Gemeinde Pama aufgefordert, kostende-
ckende Gebühren vorzuschreiben. Wenn 
BGM Manfred BUGNYAR nun dieser Aufforde-
rung nachkommt und eine Anpassung bei den 
Kanalgebühren von € 1,10 auf € 1,20 pro m2 
Berechnungsfläche vornimmt, stimmt die 
ÖVP dagegen. In Kittsee zahlt man € 2,15 pro 
m2c. Oft wird vergessen, dass von den 7 An-
schlussgemeinden im Jahr 2016 Pama die 
einzige Gemeinde war, die durch die Auszah-
lung eines Windrades keinen Kredit aufneh-
men musste. Das erspart jedem Haushalt (je 
nach Hausgröße) zwischen € 200,- und € 

500,- pro Jahr. Das ist auch der Grund warum 
Pama nur moderat anpassen muss. 
 
Der Abwasserkanal, von einem ÖVP regierten 
Gemeinderat in einer schlechten Sparversion 
gebaut, hat schon mehr als 100 Brüche ge-
habt. Jeder dieser Brüche ist nach Erlöschen 
der Garantieleistungen mit erheblichen Kos-
ten verbunden. Allein die Reparatur, welche 
im Zuge des Gemeindeumbaus entdeckt 
wurde, hat ca. € 240.000, - gekostet. Schein-
bar hat die ÖVP-Pama schon vergessen, dass 
wir bereits vor rund 25 Jahren für die Kanal-
benützung € 1,10/m2 Berechnungsfläche be-
zahlten, auch unter einem ÖVP-Bürgermeis-
ter. Zu erwähnen vergaß die ÖVP, dass seit 
dem Jahr 2002 unter den SPÖ-Bürgermeis-
tern die Benützungsgebühr immer unter € 1,- 
lag. Aber das sind wir von der ÖVP schon ge-
wohnt, immer kritisieren, dass die Finanzlage 
prekär ist, und wenn dann von der Gemeinde-
aufsicht die Aufforderung zu kostendecken-
den Gebühren kommt, dagegen zu sein. Nach 
dem Motto: „Wasch mir den Pelz, aber mach 
mich nicht nass.“  
 
Soll eine Erhöhung bei der Abfallsammelge-
bühren oder von den Grabungsarbeiten bei 
Begräbnissen vorgenommen werden, ist die 
ÖVP dagegen (beides sind allerdings Posten, 
in welchen die Gemeinde nicht kostende-
ckend ist). Gleichzeitig den negativen Ergeb-
nishaushalt der Gemeinde kritisieren und 
überall dagegen zu sein ist einfach zu wenig. 
Liebe Kolleginnen und Kollegen der ÖVP-Frak-
tion, eine verantwortungsvolle Politik für die 
Gemeindebevölkerung sieht anders aus. 
 
Die finanzielle Situation der Gemeinde wird 
als prekär eingestuft. Das ist leider den lau-
fend sinkenden Ertragsanteilen geschuldet. 
Pama kann mit einigen Ausnahmen de facto 
keine Einnahmen lukrieren. Mittlerweile geht 
es leider im Burgenland mehr als zwei Drittel 
der Gemeinden ähnlich schlecht. 
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Seit Ende des Vorjahres steht allen E-Auto Be-
sitzern eine Doppelladestation am Haupt-
platz zur Verfügung (errichtet von der Energie 
Burgenland). Auch dieser Tagesordnungs-
punkt - die Dienstbarkeit betreffend wurde 
seltsamerweise von der ÖVP Pama mit einer 
fadenscheinigen Begründung abgelehnt. Fra-
gen, wer die Schneeräumung auf den Park-
plätzen bezahlt und welche Vorteile sich aus 
solchen Ladestationen für die Gemeinde er-
geben. Unser Bestreben war und ist Service 
zum Wohle der Bevölkerung anzubieten. Es 
dürfte der ÖVP Pama entgangen sein, dass 
Fahrzeuge mit Wiener Kennzeichen oftmalig 
von ortsansässigen Bürgern sind. Anders 
kann man ihre Frage im Gemeinderat nach 
den Wiener Kennzeichen bei der Ladestation 
nicht erklären. 
 
 

ARGE Natur in Sicht 
 
Exkursion: Trappen und Wintergäste 
 
Am 11. Jänner 2025 fand 
in Pama eine interessante 
Exkursion statt. Trotz wid-
riger Witterungsbedingun-
gen trafen sich mehr als 
30 Teilnehmer am Bahn-
hof zu dieser Exkursion. 
 
Die Teilnehmer marschier-
ten mit dem Naturparkran-
cher zum Trappen Aus-
sichtsturm und fuhren da-
nach zum Seeweg. Wegen 
des starken Windes waren 
leider nur wenig Vögel zu 
sehen. Dennoch haben wir Weihen, einen ro-
ter Milan, Kaiseradler und Bussarde gesich-
tet. 
 
Am Seeweg wurden auch einige Großtrappen 
entdeckt. Alles in allem eine interessante Na-
turveranstaltung mit kompetenter Führung. 
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Wir trauern um unseren langjährigen Funktio-
när und Gemeinderat Hans ZIMMERMANN, 
welcher am 11. Mai 2024 verstorben ist.  
 
Hans ZIMMERMANN war jahrelang für die 
SPÖ Pama in den verschiedensten Funktio-
nen tätig. Darüber hinaus war er auch meh-
rere Jahre Obmann des Pensionisten Vereins 
Pama (PVÖ).  
 
Hans Zimmermann war einer der Mitbegrün-
der unserer Ortsparteizeitung. Wir möchten 
uns auf diesem Wege nochmalig für sein Wir-
ken bedanken. 
 
 
 
 
 

 
 

Wir trauern um Stefan PUM. Er war 61Jahre 
lang Mitglied der SPÖ Pama. Stefan PUM war 
in den verschiedensten Funktionen bis zum 
Obmann für die Partei tätig. Ein Leben mit und 
für die Sozialdemokrat in unserer Gemeinde. 
 
Er übernahm auch Verantwortung in unserer 
Gemeinde. Stefan PUM war von 05.11.1967 
bis 30.12.1987 Gemeinderat und hatte in der 
Zeit von 31.10.1975 bis 25.10.1987 das Amt 
des Vizebürgermeisters von Pama inne. 
 
Durch sein fachliches Wissen in der Bauwirt-
schaft half Stefan bis zuletzt vielen Men-
schen in unserer Bevölkerung. Die Sozialde-
mokratie verliert einen ihrer treusten Wegbe-
gleiter. 
 
Wir werden beide in wertschätzender Erinne-
rung behalten. 

Nachruf 


